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Schnurre in Oberwolfe am 16. Februar 2014

Treffpunkt für die Schnurranten ist um 12:00 Uhr im Gasthaus Linde.

Nach folgendem Zeitplan werden die Gruppen starten:

Narrenkapelle

Schmalzerhisle 13:00 Uhr 13:45 Uhr 14:30 Uhr 15:15 Uhr

Hirschen 13:55 Uhr 14:40 Uhr 15:25 Uhr 16:10 Uhr

Walkenstein 14:40 Uhr 15:25 Uhr 16:10 Uhr 16:55 Uhr

Schacher 15:25 Uhr 16:10 Uhr 16:55 Uhr 17:40 Uhr

3Könige 16:10 Uhr 16:55 Uhr 17:40 Uhr 18:25 Uhr

Posthörnle 17:25 Uhr 18:10 Uhr 18:55 Uhr 19:40 Uhr

Linde 18:10 Uhr 18:55 Uhr 19:40 Uhr 20:25 Uhr

Wolfsklause 18:55 Uhr 19:40 Uhr 20:25 Uhr 21:10 Uhr

Clubhaus 19:40 Uhr 20:25 Uhr 21:10 Uhr 21:55 Uhr

Den Schnurranten wünschen wir viel Erfolg und den Zuhörern gute Unterhaltung.
Narrenvereinigung Oberwolfach e.V.

Die Narrenvereinigung Oberwolfach lädt die Bevölkerung recht herzlich zum Schnurren in
allen Lokalen ein. Mit der Narrenkapelle werden 3 Gruppen durch die Lokale ziehen und
alles Wissenswerte in gereimten Versen unters närrische Volk bringen.

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Schnurre in Oberwolfe 
am 16. Februar 2014
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MIT DEM MAIRE NACH

Kombinierte Motorrad-/Busreise über Christi Himmel-
fahrt in die Partnerstadt

Über Christi Himmelfahrt 2014 findet – nach 3 Jahren – 
wieder die beliebte Tour mit Bürgermeister Gottfried Mo-
ser in die südfranzösische Partnerstadt Cavalaire-sur-mer 
statt.
Sie können sich entweder der Motorradgruppe anschließen 
(28.05. – 02.06.2014/5 Nächte) oder mit dem Bus reisen 
(28.05. – 01.06.2014/3 Nächte). Die Unterbringung erfolgt 
für beide Gruppen wahlweise auf dem Campingplatz DE 
LA BAIE oder im Hotel CAP SOLEIL. Anmeldeschluss ist 
der 24. Februar 2014.

REISEVERLAUF:
Motorradgruppe:
Die Motorradgruppe startet am Mittwoch, 28. Mai 2014, 
8:00 Uhr, am P&R-Platz in Wolfach unter der Leitung von 
Gerhard Maier und trifft am Donnerstag in Cavalaire ein. 
Für die Zwischenübernachtung wird ein Hotel in Annecy 
reserviert. Rückfahrt ist am Sonntag, 8:00 Uhr, Ankunft in 
Wolfach am Montag, 02. Juni 2014. Von Sonntag auf Montag 
findet wie auf der Hinfahrt eine Zwischenübernachtung in 
Annecy statt.
Die Kosten für die Zwischenübernachtung belaufen sich 
auf ca. 40- 50 €/Nacht/Person bei einer Unterbringung im 
Doppel- bzw. Zweibettzimmer. Einzelzimmer können eben-
falls gebucht werden.
Diese Übernachtungskosten werden von jedem/jeder Rei-
seteilnehmer/in direkt vor Ort bezahlt.

Gegen eine Gebühr von 15 €/Gepäckstück (Barzahlung) 
besteht wieder die Möglichkeit, das Gepäck bis spätestens 

Dienstag, 27.05.2014, 18:00 Uhr, in der Tourist-Information 
zur Mitnahme im Bus abzugeben.

Busgruppe:
Der Bus fährt Mittwochabend um 21:00 Uhr am P&R-Platz 
in Wolfach ab und trifft wie üblich am Donnerstagmorgen 
um 9:00 Uhr in Cavalaire ein. Rückfahrt ist in Cavalaire am 
Sonntag, 9:00 Uhr.

UNTERBRINGUNG:
Campingplatz:
Die Unterbringung erfolgt für alle Reiseteilnehmer wahl-
weise in Mobilhomes/Chalets für bis zu 4 Personen auf dem 
„Camping de la Baie“ bzw. alternativ auf Wunsch im nahe 
gelegenen Hotel „Cap Soleil“.

Preis: ca. 23 €/Person/Nacht im Mobilhome/Chalet (inkl. 
Kurtaxe, ohne Frühstück)

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass die räumlichen 
Verhältnisse bei einer maximalen Belegung der Chalets 
bzw. Mobilhomes sehr beengt sein können.
Die Übernachtungskosten werden von jedem/jeder Reise-
teilnehmer/in direkt vor Ort entrichtet.

Hotel:
Im Hotel „Cap Soleil“ stehen Doppelzimmer mit Dusche 
und WC sowie auch Einzelzimmer zur Verfügung. Die Prei-
se für das Zimmer pro Nacht liegen bei ca. 73 € bis  80 €, je 
nach Lage und Ausstattung des Zimmers, inklusive Kurta-
xe. Im Arrangement „Special Wolfach“ ist das Frühstück 
im Wert von € 6,50 enthalten. Die Übernachtungskosten 
werden von jedem/jeder Reiseteilnehmer/in direkt vor Ort 
bezahlt.

REISEKOSTEN:
Motorradgruppe:
Die Reise mit dem Motorrad erfolgt auf eigene Kosten. 

Busgruppe:
Der Preis für die Busfahrt pro Person ist abhängig von der 
Auslastung des Busses, da die Kosten für den Bus, ein-
schließlich der anfallenden Straßen-, Maut-, Tunnel- und 
Parkgebühren auf die Reiseteilnehmer umgelegt werden. 
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 25 Personen. Im un-
günstigsten Fall beträgt der Preis für die Hin- und Rück-
fahrt 180 €. 
Der jeweilige Reisebeitrag entsteht mit der verbindlichen 
Anmeldung, wird jedoch erst nach der Reise in Rechnung 
gestellt.

VERPFLEGUNG:
Für die Verpflegung (eventuell Frühstück, Mittagessen und 
Abendessen) kommt jeder Reiseteilnehmer selbst auf. 
Selbstverpflegung ist möglich, Restaurants und Einkaufs-
möglichkeiten stehen in ausreichender Zahl und unter-
schiedlicher Qualität in unmittelbarer Nähe zur Verfügung. 
Auf dem Campingplatz sind ein Restaurant sowie ein Su-
permarkt vorhanden.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss       Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Leitung Rechts-    Christel Ohnemus
und Ordnungsamt  (vorm.) 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren  Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft   Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat    Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt 
und Personal, Presse  Ute Moser 8353-34

Standesamt    Bettina Moser  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte      Hans Heizmann  8353-45

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter    Josef Vetterer 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch 
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
von 8.00 bis 12.00 Uhr im 
Schloßhof statt. 
Angeboten wird  frisches 
Obst und Gemüse, Eier,  
Blumen, Käse-, Fleisch- und 
Backwaren, Grillwürs te und 
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag  09.00 bis 12.30 Uhr  
  14.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag  bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•  Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12  

Beratung und Vermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung 
• Familienpflege 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
•  Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche 

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen; 
Durchwahl -300 

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220 
• Schwangerenberatung; -225 
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern (versch. Diätkost-
formen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch   13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,  
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolf ach, Horn-

berg und Biberach wechselt täglich, kombiniert mit den drei 
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 13.02.2014 Apotheke Iff, Hausach
Freitag, 14.02.2014  Bären-Apotheke, Biberach
Samstag, 15.02.2014 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Sonntag, 16.02.2014 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 17.02.2014  Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 18.02.2014 Schloss-Apotheke, Wolfach
Mittwoch, 19.02.2014 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Donnerstag, 20.02.2014 Apotheke zur Eiche, Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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ANGEBOT VOR ORT:
Es werden ein Busausflug (ohne Gebühr) und zwei geführ-
te Motorradtouren angeboten; eine Teilnahmepflicht be-
steht nicht.

WEITERE INFORMATIONEN UND ANMELDUNG:
Weitere Informationen zum Campingplatz DE LA BAIE 
erhalten Sie unter www.camping-baie.com
und zum Hotel CAP SOLEIL unter www.hotelcapsoleil.com.
Bei der Stadtverwaltung Wolfach steht Ihnen Frau Ute Mo-
ser für Ihre Fragen und weitere Informationen gerne zur 
Verfügung (Tel. 07834/835334, ute.moser@wolfach.de).

ANMELDESCHLUSS:
Anmeldeschluss für alle Reiseteilnehmer/innen ist der  
24. Februar 2014.

Wochenmarkt zieht in Schlosshof um

Während der Tunnelsperrung fand der Wochenmarkt am 
Ausweichstandort Grabenstraße statt. Weder die Markt-
beschicker noch die Besucher des Wochenmarktes finden 
den Standort optimal.
Nachdem der Schlosshof nun fertig gestellt ist, zieht der 
Wochenmarkt dorthin um.
Ab 19. Februar 2014 ist der Mittwochsmarkt im neu ge-
stalteten Hof des Fürstlich Fürstenbergischen Schlosses. 

DSL-Ausbau in Kirnbach und Kinzigtal
Anschlüsse ab sofort buchbar – Netze sollen bis Ende Feb-
ruar 2014 in Betrieb gehen
Beim Informationsabend am 28. Februar 2014 hat die Tele-
kom über die DSL-Technik, das Ausbauprojekt in den 
Ortsteilen Kirnbach und Kinzigtal sowie ihre DSL-Pro-
dukte informiert.
Mit Inbetriebnahme der neuen DSL-Netze ab Mitte/Ende 
Februar 2014 ergibt sich in den Bereichen Kirnbach, Halb-
meil und Langenbach/Übelbach die Möglichkeit 
schneller(er) Internetanschlüsse. Solche Anschlüsse kön-
nen ab sofort bestellt/gebucht werden.
Es erfolgt keine automatische Umstellung vorhandener Te-
lefon- oder DSL-Anschlüsse. Bei Bedarf muss daher ein 
neuer Anschluss bestellt werden.
Seitens der Telekom steht Ihnen hierzu als Vertriebspartner 
die Fa. Schorn Nachrichtentechnik in Hausach, Kloster-
straße 17, Tel. 07831/384, zur Verfügung. Dort können Sie 
auch die für Ihren Haushalt prognostizierte Internetge-
schwindigkeit erfahren und erhalten Beratung zu erforder-
licher Hardware und deren Installation.
Weitere Buchungsmöglichkeiten bestehen über Internet 
www.telekom.de/privatkunden/internet, die Telekom-Hot-
line 0800 33 03000 oder die Telekom-Shops, bspw. in Offen-
burg oder Freudenstadt.
Es bleibt Ihnen unbenommen, einen DSL-Anschluss auch 
bei anderen Providern zu beauftragen.
Ausblick für die Wolfacher Einwohner im Heubach: Die 
Inbetriebnahme der neuen DSL-Netze in Schiltach, die u. 
a. auch im Heubachtal schnelles Internet ermöglichen, ist 
für März 2014 angekündigt. Dort soll in Kürze ebenfalls 
eine Informationsveranstaltung stattfinden.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Technischen 
Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich zur nächsten Sit-
zung des Technischen Ausschusses am Mittwoch, 19. Feb-
ruar 2014, 16.45 Uhr, in den Sitzungssaal des Rathauses 
eingeladen.

Wolfach, den 10.02.2014

gez.
Manfred Schafheutle
Bürgermeister-Stellvertreter

T a g e s o r d n u n g

Punkt 1:  Vorstellung des Anlagen- und Gebäudeunter-
haltspool sowie des Straßenpool für das Haus-
haltsjahr 2014

Punkt 2:  Umgang mit städtischen Bäumen an Straßen, in 
Anlagen und auf Spielplätzen

Punkt 3: Umgestaltung Friedhof „St. Roman“

Punkt 4: Bauanträge
    4/1  Neubau einer Schleppergarage, Ippichen 23, 

Flst. Nr. 283 der Gemarkung Kinzigtal

Punkt 5: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum 
15. Februar 2014 die erste Rate für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2014 zur 
Zahlung fällig wird.

Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 

Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur 
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für das Folgejahr.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:

Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Herr Heiden, Tel. 07834 / 977-167 

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach - Rechnungsamt - Frau Esra Cosan, Tel. 
07834 / 83 53 – 21

Stellplatz im Parkhaus Bergstraße.
Die Stadt Wolfach vermietet ab 01.03.2014 im Parkhaus 
Bergstraße einen Pkw Stellplatz.
Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung, 
Herrn Manfred Eßlinger, Tel. 07834/835326 
Mail: manfred.esslinger@wolfach.de
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Kanalreinigung in Kirnbach
Wegen Kanalreinigungsarbeiten am Verbandssammler 
in Kirnbach können ab Montag, den 17.02.2014 für ca. 
ein bis zwei Wochen leichte Verkehrsbehinderungen auf-
treten. Hiervon betroffen sind die Talstraße und die Ein-
ödstraße.

Wir bitten die Anwohner um Beachtung und Verständnis.

Bei Rückfragen oder Störungen steht Ihnen Herr Gund 
vom Abwasserzweckverband Hausach-Hornberg unter 
0171 / 47 820 43 zur Verfügung.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 01.02.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 25.01.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Altersjubilare

14.02.1927  Heizmann, Hermann Josef  87 Jahre
     Schmelzegrün 29

15.02.1943  Sum, Elwira Pauline  71 Jahre
     Fürstenbergstr. 7

16.02.1919  Wagner, Dorothea  95 Jahre
     Gartenweg 16

16.02.1921  Stiegler, Alma Erika  93 Jahre
     Luisenstr. 2

17.02.1929  Müller, Franz  85 Jahre
     Luisenstr. 2

18.02.1937  Keller, Margarete  77 Jahre
     Vorstadtstr. 56

19.02.1941  Della Torre, Ciro  73 Jahre
     Saarlandstr. 11

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr.

Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag der Realschule Wolfach
Am 12. März bietet die Realschule Wolfach eine Informati-
onsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler an, die im kommenden Schuljahr die Realschule 
besuchen wollen.
Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot 
der Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit 
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die 
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder 
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

Die Veranstaltung beginnt
 am Donnerstag, 12. März 2014,
 um 18.00 Uhr
 in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem 
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu kön-
nen.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach: Mittwoch, 26. 
März 2014 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr und 
Donnerstag, 27. März 2014 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 
- 17.00 Uhr.

Cleverle AG der Herlinsbachschule Wolfach
Zwölf Kinder besuchen Friseur Daniel
Als erstes fragte uns Herr Daniel was ein Friseur alles 
macht. Einige Kinder meldeten sich und erzählten was ein 
Friseur tut: Wasserwellen, Strähnen, Dauerwellen und 
Haare schneiden. 

Herr Daniel erklärte uns noch viele Sachen, die ein Friseur 
macht. Er zeigte uns an einer Übungspuppe wie man Lok-
kenwickler eindreht. Jeder durfte es ausprobieren. Lustig 
war, als wir selber der Puppe die Haare schneiden durften. 
Jeder, der wollte, konnte auch eine Strähne bekommen.
Am Schluss probierten wir witzige Perücken auf und mach-
ten ein schönes Gruppen-bild. (Fanny Decker, Kl. 3b)
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Am Donnerstag, den 16.01.2014 gingen wir mit der Clever-
le AG ins Wolfacher Schlossmuseum um es zu besichtigen.
Frau Dieterle führte uns nach der Begrüßung durch das 
Museum und erklärte uns sehr viel Wissenswertes und 
Spannendes rund um Wolfach.
Wir lernten z.B. das “frühere” Wolfach kennen, das in Mi-
niatur nachgebaut zu sehen war und bekamen das “Bettler-
male” zu Gesicht. Danach durften wir in den Hungerturm 
schauen und erfuhren anschließend sehr viel über das Le-
ben und Arbeiten der Flößer. Und so ging ein spannender 
Tag zu Ende.
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei Frau Dieterle 
bedanken, die sich die Zeit genommen hat uns alles genau 
zu erklären. Ich werde bestimmt bald wieder mal ins Mu-
seum gehen!!! (geschrieben von Tim Schmider, Kl. 4b)

Die Cleverle AG wurde am Dienstag, 28. Januar 2014 in die 
Dorotheenhütte von Frau Marion Müller zum Glaskurs 
eingeladen.
Am Dienstag, 28.Januar 2014 waren wir in der Glashütte. 
Zuerst haben wir das Glasmuseum angeschaut. Dann hat 
uns Frau Marion Müller gezeigt, wie Herr Silva einen Vogel 
aus Glas gemacht hat. Anschließend waren wir auf der Em-
pore und haben sogar selbst das sehr heiße Glas geblasen. 
Dann durften wir ein Glas mit unserem Namen gravieren. 
Dies durften wir auch mit nach Hause nehmen, außerdem 
schenkte uns Frau Müller noch ein Herz aus Glas. Vielen 
Dank Frau Müller für diesen schönen und sehr interessan-
ten Nachmittag. (Michelle Henke, Kl.3b)

Am Montag, 3. Februar 2014 besuchte die Cleverle AG Bar-
bara Dorn in der Wolfacher Bücherei (köb) zum Thema 
„Abenteuer Bücher“.
Nach der Begrüßung zeigte uns Barbara Dorn einen auf 

dem Boden ausgebreiteten Mantel. In diesem Mantel waren 
viele Fotos gesteckt und jedes Kind durfte sich ein Foto 
heraus nehmen. Dazu hatte sie uns passend zum Thema aus 
dem Buch “Der unvergessene Mantel” vorgelesen. Danach 
bekam jede Gruppe von uns eine Aufgabe, die sie erfüllen 
mussten. Eine Gruppe musste z.B. Bücher über die Mongo-
lei finden, eine andere Gruppe musste auf einem Plakat 
alles über einen guten Ratgeber herausfinden und eine 
weitere Gruppe musste Stichwörter zum Thema “Fremd 
sein” zusammentragen. Anschließend haben wir sogar zu-
sammen noch ein Experiment ausprobiert, aber dieses 
wollte uns leider nicht so recht gelingen – es hat trotzdem 
sehr viel Spaß gemacht. Wir möchten uns hiermit bei Bar-
bara Dorn ganz herzlich für den schönen und spannenden 
Nachmittag bedanken!
(Jule Schmider und Klara Armbruster, Kl. 3b)

Einladung – Tag der offenen Tür 

für die zukünftigen 5er der Werkrealschule
an der Graf-Heinrich-Schule Hausach/Wolfach 

am 20. Februar 2014 von 18.00 bis 20.00 Uhr.

Die Schule lädt an diesem Abend alle interessierten Schü-
ler und Schülerinnen der 3. und 4. Klassen und deren El-
tern herzlich zu einem „Schnupperabend“ ein. 
Nach einem kleinen multilingualen Eröffnungsprogramm 
erhalten Sie Gelegenheit die Räumlichkeiten, neue Fächer 
und Fächerverbünde zu erkunden. Was verbirgt sich hinter 
MNT, WAG, WuI, GuS, NuT? Begeben Sie sich mit Ihrem 
Kind auf eine kleine Erkundungstour durch das Schulge-
bäude (in Hausach). 
Es gibt einige interessante Dinge zu entdecken! 
Gemeinsam mit den Schülern haben sich die Fachlehrer in 
jedem Raum etwas für Ihr Kind überlegt, um einen erleb-
nisorientierten Einblick in den Schulalltag zu gewähren. 
Es wird gesägt, experimentiert, gesurft, gehämmert, ge-
staunt und Vieles mehr. 
Jedes Kind erhält zu Beginn eine Sammelkarte, worauf je-
der von ihm besuchte Raum mit einem Stempel belohnt 
wird. Bei Abgabe der ausgefüllten Sammelkarte wartet ei-
ne kleine Überraschung auf Ihr Kind. Gleichzeitig sind äl-
tere Schüler, Lehrer und Schulleitung für Sie da, falls sie 
Fragen haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
Das Team der Graf Heinrich Schule
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Kindergärten

Kath. Kindergarten St.Laurentius und Städt. 
Kindergarten Straßburger Hof

Die Wolfacher Kindergärten, Katholischer Kindergarten 
St.Laurentius und Städtischer Kindergarten Straßburger 
Hof, werden am Donnerstag, 13.02.14, für das kommende 
Kindergartenjahr 2014/15 ihren Anmeldetag in der Zeit 
von 8.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr durchfüh-
ren. Um eine persönliche Anmeldung wird gebeten, da te-
lefonische Anmeldungen nicht möglich sind. Wer an diesem 
Tag verhindert ist, sollte mit dem Kindergarten einen Ter-
min vereinbaren.
Im Katholischen Kindergarten St. Laurentius können Kinder 
ab einem Jahr angemeldet werden. Der Städtische Kinder-
garten Straßburger Hof nimmt Kinder ab zwei Jahren auf.

Neue Räumlichkeiten des Kath. Kindergartens St. 
Laurentius wurden offiziell eingeweiht

Am Freitag, 31.01.2014 war es soweit. Die neuen Räumlich-
keiten des Katholischen Kindergartens St. Laurentius 
wurden offiziell eingeweiht. Im Gemeindehaus trafen sich 
die geladenen Gäste. 
Unsere Vorschüler eröffneten mit einem Begrüßungslied. 
Herr Pfarrer Gerstner, Herr Bürgermeister Moser und die 
Architektin Frau Schmider fanden lobende Worte. Frau 
Hohendorf bedankte sich bei allen Mitwirkenden und Un-
terstützer unseres Kindergartens. Sie sprach allen aus dem 
Herzen „Eine anstrengende Zeit für alle ist jetzt vorbei“. 
Während Ihrer Rede kamen die Erzieherinnen mit allen 
Kindern ins Gemeindehaus. Mit einem Lied erheiterten sie 
das Publikum, um danach wieder in ihren Kindergarten 
zurückzukehren. 
Frau Sczendzina stellte das Konzept der Krippengruppe 
vor, der Elternbeirat dankte allen und überreichte für den 
neuen Hof einen Gutschein für einen Baum. 
Danach gab es die Schlüsselübergabe. Alle Gäste folgten 
gerne der Einladung zur Besichtigung der Räume. Zuvor 
wurden diese durch Herr Pfarrer Benno Gerstner gesegnet. 
Hier gab es viel zu sehen: 2 Gruppenräume, 1 Intensivzim-
mer, 1 Küche, 1 Personalzimmer, dort lief eine eigens hier-
für angefertigte Fotopräsentation des Umbaus. 1 Putzkäm-
merle, 1 Waschraum mit angrenzendem Wickelraum und 1 
Malatelier.
Bei einem köstlichen Buffet kamen alle Beteiligten und 
Gäste ins Gespräch. Für den Sonntag, 13.07.2014 ist ein 
Tag der offenen Tür geplant, um allen Interessierten den 
Zugang zu ermöglichen.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Am Samstag, 15. Februar 2014 nehmen wir am Sulgener 
Berghexenball teil
Abfahrt um 19.30 Uhr am Kreuz / Rückfahrt um 01.00 Uhr

Sonntag, 16. Februar 2014 Teilnahme am 33. Reblandtreffen 
des Narren-Club Ebersweier e.V. 
Abfahrt am DGH um 11.30 Uhr / Rückfahrt um 17.30 Uhr

16. Sparkassencup
Zwar lässt die Witterung Training und Spiele der Tormän-
ner, Abstauber und Mittelfeldstrategen auf dem Wolfacher 
Rasen noch nicht zu, aber mit einem originellen Verkehrs-
schild beteiligte sich der FC 1920 Wolfach gemeinsam mit 
der benachbarten Firma Leipold an der Werbeplakat-Ak-
tion des Wolfacher Gewerbevereins.

Nicht im "Berliner Olympiastadion" sondern in der Wolf-
acher Realschulsporthalle finden an diesem Wochenende 
mit 40 Mannschaften die Turniere der Bambini, D- und C-
Junioren um den 16. Sparkassencup statt, die Jugendabtei-
lung des FC um Jugendleiter Ralf Neef und Organisator 
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Dirk Baumgärtner-Fränzen und das Bewirtungsteam la-
den zum Besuch ein.
Das Turnier der D-Junioren startet am Samstag um 11 Uhr 
mit der Begegnung FC Wolfach - FC Villingen, am Sonntag 
beginnen die Bambini mit dem Stadtderby FC Wolfach - FC 
Kirnbach um 9:30 Uhr, ehe dann ab 12:15 die Kicker der 
Jahrgänge 1999 und 2000 das Runde möglichst oft ins Ecki-
ge befördern wollen, auch hier eröffnet der gastgebende FC 
das Turnier, Gegner sind die Freunde vom SC Kaltbrunn.

Langenbacher Tiere
Am Sonntag, 16.02.2014 fahren wir zum Umzug des  
Rosecker Fasnetsclub in Tübingen. 
Abfahrt: 10.00 Uhr Sonne, 10.05 Uhr 
Vor Langenbach, 10.10 Uhr P&R, 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr, 
Umzugsnummer: 57, Rückfahrt:16.30 Uhr.

Freie Narrenzunft Wolfach
Versammlung der Jungnarren ohne Eltern
Am Dienstag, den 18. Februar findet die Jungnarrenver-
sammlung statt. Sie beginnt um 17.00 Uhr in der Schloss-
halle. Auch in diesem Jahr hat sich der Jungnarrenrat ein 
umfangreiches Programm für die Narrenversammlung des 
Narrensomens ausgedacht. Ihre Vorstellung ist es, in der 
Schlosshalle möglichst vielen Kindern gleichzeitig eine 
närrische Betätigungsmöglichkeit zu geben. Sie wollen die 
Kinder auf die kommende närrische Zeit einzustimmen 
und ihnen das Wolfacher Fasnetsbrauchtum näher bringen. 
Zu beachten ist, dass die Veranstaltung selber „elternfrei“ 
bleiben wird. Die „Großen“ können ihre jungen Narrole in 
der Schlosshalle abgeben und hinterher wieder abholen. 
Deshalb ist die närrische Einstimmung auch erst für Kin-
der im Schulalter, frühestens ab etwa 5 Jahren, gedacht. 
Für eine Betreuung durch erwachsene Verantwortliche ist 
gesorgt. Spätestens gegen 18.30 Uhr endet das bunte Trei-
ben. Die Veranstalter weisen darauf hin, dass einige Kinder 
kein „Zehrgeld“ dabei hatten. Die Organisatoren bitten die 
Eltern, ihren Kindern den Besuch dieser speziell für den 
"Narrensomen" organisierten Veranstaltung zu erlauben.

Kaffeetanten Wolfach
Die Kaffeetanten treffen sich am Mittwoch, 19. Februar, um 
18.30 Uhr im Gasthaus "Löwen" in Wolfach zu einer Elfe-
messbesprechung.

MGV Kirnbach 1966 e.V.
Jahreshauptversammlung
Der Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V. lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 28. Februar 2014 um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Sonne“ in Kirnbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Rückblick 
4. Bericht des Hauptkasse 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Satzungsänderung Paragraph 21 Absatz 3 
 (Verwendung Vermögen) 
9. weitere Aktivitäten im Verein 
10. Verschiedenes und allgemeine Aussprache 

Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V.
Volker Lehmann, Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr  
Wolfach

Feuerwehr sammelt wieder Altpapier
Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Wolfach, sammelt am 
Samstag, den 15. März 2014 wieder Altpapier. Die Bevöl-
kerung (außer Kirnbach und Kinzigtal) wird gebeten Ma-
terial aufzuheben. Bei Anmeldung unter Tel.: 6542 werden 
größere Mengen auch vorab geholt.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO-Wolfach sucht Helfer/innen
In der Zeit vom 08. bis 16.03.2014 findet die diesjährige 
Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt statt. 
Der AWO-Ortsverein Wolfach wird sich auch in diesem 
Jahr an der Sammlung beteiligen. Um alle Leistungen wie 
Ganztagsbetreuung in den Schulferien oder in der Senio-
renbetreuung in Wolfach finanzieren zu können, ist die 
AWO Wolfach auch auf die Einnahmen aus der Lan-
dessammlung dringend angewiesen. 

Aus Alters- und Gesundheitsgründen stehen einige Samm-
ler nicht mehr zur Verfügung.
Der AWO-Ortsverein sucht deshalb freiwillige Helfer/Hel-
ferinnen, welche den AWO-Ortsverein Wolfach einige Stun-
den bei freier Zeiteinteilung ehrenamtlich unterstützen. 
Sowohl für die Ortsteile, das Stadtgebiet Wolfach wie auch 
Oberwolfach werden noch Sammler/innen gesucht.
Ansprechpartner sind Manfred Maurer, Tel. 07834/1590 
und Anton Jehle, Tel. 07834/6971. Die AWO Wolfach ist 
auch per Email unter awowolfach@aol.com erreichbar.

Der Schwarzwaldverein Wolfach wandert 2014 in den Do-
lomiten
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet seinen Mitgliedern 
und Gästen vom 17. bis 23. August 2014 eine besondere 
Wanderwoche an. Das Bergdorf Tiers am Rosengarten ist 
der Ausgangspunkt für die Wanderungen, inmitten des Na-
turparks Schlern-Rosengarten. Wer den Rosengarten im 
letzten Abendlicht über dunklen Wäldern aufglühen sieht, 
versteht sofort wieso diese Landschaft zum Ziel der dies-
jährigen Wanderwoche auserwählt wurde.

Die Fahrt erfolgt im bequemen 4-Sterne-Reisebus über die 
Alpen nach Tiers. Übernachtung, Frühstück und Halbpen-
sion sind im Hotel Vajolet*** gebucht. Von hier aus starten 
die vorgesehen vier Bergwanderungen unter Führung eines 
einheimischen Bergführers. Im Programm sind auch leich-
tere, angenehme Wanderungen für unsere Genusswanderer. 
Rosengarten und Schlern bieten die einzigartige Kulisse 
für große Landschafts- und Natureindrücke an vier unver-
gesslichen Wandertagen.

An einem Tag werden wir mit unserem Bus eine Rundfahrt 
durch die grandiose Bergwelt der Dolomiten unternehmen.
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Wir haben 18 Doppelzimmer und 5 Einzelzimmer reser-
viert. Der Preis für die Reise beträgt 560,00 Euro pro Per-
son. Darin sind Busfahrt, Übernachtung mit Halbpension 
und der Wanderführer enthalten. Einzelzimmerzuschlag 
30,00 Euro. Seilbahnfahrten, sofern notwendig, werden se-
parat erhoben. Der Bus bleibt vor Ort, sodass auch kosten-
freie Sonderfahrten möglich sind.

Verbindliche Anmeldung bitte bis 28. Febr. 2014 mit einer 
Anzahlung von 100,00 Euro pro Person auf das Konto des 
Schwarzwaldvereins Wolfach, Nr. 18029 bei der Sparkasse 
Wolfach, BLZ 66452776, IBAN DE74 6645 2776 0000 0180 
29. Rückfragen oder Auskunft erteilen Robert Fritschy, Tel. 
07834 6689 oder Jürgen Heizmann, Tel. 07834 1535.
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Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag - Freitag     9.00 - 12.30 Uhr
        14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag    bis 18.00 Uhr

Pilgerstempel erhalten Sie auch im Hotel Krone,  
Hauptstr. 33

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Tourist-Information Wolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, 
Internet www.wolfach.de

Direktlink zur Unterkunftssuche

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender
Do. 13.02.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Sa. 15.02. - So. 16.02.2014
Sparkassencup FC Wolfach - Jugend
Fußballturnier der Jugendmannschaften
Sporthalle Realschule, Wolfach
Sa. 15.02.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach
Sa. 15.02.2014; 20.00 Uhr
Musikerball der Stadtkapelle Wolfach
mit Unterhaltungsprogramm und Bewirtung
Festhalle Wolfach

So. 16.02.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 17.02.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 19.02.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Schlosshof, Wolfach

Do. 20.02.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Fr. 21.02.2014; 20.00 Uhr
Zunftabend
der Freien Narrenzunft Wolfach
Festhalle Wolfach

Sa. 22.02.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 22.02.2014; 19.30 Uhr
Schnurren in Halbmeil
Schnurrgruppen ziehen durch die Lokale
Gasthäuser Kreuz, Engel und Löwen, Wolfach - Kinzigtal

Sa. 22.02.2014; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
Hotel Sonne, Wolfach - Kirnbach

So. 23.02.2014; 14.00 Uhr; 
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 23.02.2014; 14.30 Uhr
Schnurren in Wolfach
Lokale der Innenstadt, Wolfach
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Stadtkapelle Wolfach
Von der Biene Maja bis zu den Schlümpfen - Hits für Kids 
beim Musikerball 2014
Am Samstag, 15.02.2014 lädt die Stadtkapelle Wolfach 
wieder zum beliebten Musikerball in die Festhalle ein, der 
in diesem Jahr unter dem Motto „Hits für Kids – ein Abend 
im Kinderkanal“ steht. 
Die Besucher werden an diesem Abend wieder auf viele 
bekannte Gesichter und Figuren aus beliebten Kinder- und 
TV-Serien treffen, die sie in ihrer Jugendzeit begleitet ha-
ben oder noch heute im Fernsehen zu sehen sind. Freuen Sie 
sich auf Show mit vielen musikalischen Erinnerungen an 
die Helden ihrer Kindheit und erleben Sie diese nochmals 

mit uns bei einem Abend im Kinderkanal.  Das Ganze, wie 
von der Stadtkapelle gewohnt, garniert durch  viele musi-
kalisch-humoristische Einlagen. 
Nach dem Programm darf gerne zur Musik der jungen Wolf-
acher Band „Slackjoint“ und DJ Simon getanzt werden. Der 
Musikerball am Samstag, 15.02.2014 in der Wolfacher Fest-
halle beginnt um 20:00 Uhr, Programmbeginn ist um 21:00 
Uhr. Der Eintritt (mit Ausweiskontrolle) beträgt bis 21:00 
Uhr 6,00 €, danach 7,00 €. Die Karten sind direkt an der 
Abendkasse erhältlich. Weitere Infos auf der Internetseite 
der Stadtkapelle unter www.stadtkapelle-wolfach.de.
Die Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle Wolfach 
freuen sich auf einen unterhaltsamen Musikerball 2014!
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der Stadtkapelle Wolfach
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Ein Abend im
Kinderkanal
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SAMSTAG, 15.02.2014 UM 20 UHR
IN DER FESTHALLE WOLFACH
Programmbeginn 21 Uhr
Eintritt (Ausweiskontrolle)
bis 21 Uhr - 6 Euro, ab 21 Uhr - 7 Euro
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Vereine/Veranstaltungen

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vortrag von Prof. Dr. med. Bernd 
Fischer
Was kann ich tun, um geistig fit 
zu bleiben?
-  Die zehn Vitalitätsregeln
für ein erfolgreiches Altern :
Das Bildungswerk Wolfach-Ober-
wolfach lädt ein zu einem immer 
wichtiger werdenden Thema „ 
Gesund älter werden“ und konnte 
dazu einen sehr kompetenten Re-
ferenten gewinnen.
Prof. Dr. med. Bernd Fischer, Chef-
arzt a.D. der Rehaklinik/Memory-
klinik Nordrach-Klausenb./Orte-
nau, Hirnforscher, Verfasser und 

Mitverfasser von mehr als 60 Büchern und ca. 400 wissen-
schaftliche Veröffentlichungen, Präsident des Verbandes der 
Gehirntrainer Deutschlands und der Memoryliga, Begründer 
des Brainjoggings und Mitbegründer des Gehirnjoggings, von 
der Presse Gehirnjoggingspapst genannt,  wird  in seinem Vor-
trag referieren über das Thema: „So wird man hundert“ - die 
zehn Vitalitätsregeln für ein erfolgreiches Altern

am Donnerstag, 13. Februar 2014
um 20.00 Uhr

im kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Unsere Lebenserwartung steigt kontinuierlich. Wie kann es 
gelingen, vom frühen bis ins hohe Alter selbstbestimmt und 
geistig fit zu bleiben, ohne ständig über Gedächtnislücken 
und vermeidbare Defizite klagen zu müssen. Das Alter ist ein 
erfüllter Lebensabschnitt und wir können uns mit zehn Vita-
litätsregeln von Prof. Dr. med. Bernd Fischer darauf vorbe-
reiten. Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintritt: 3 Euro.

Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Bezirkslandfrauentag
Am Donnerstag, den 20. Februar fahren die Landfrauen 
von Wolfach-Oberwolfach nach Nordrach ins katholische 
Pfarrheim zum Bezirkslandfrauentag. Neben Kaffee und 
Kuchen referiert der Bildungsreferent Rolf Brauch: Le-
bensphasen persönlich und betrieblich gut gestalten.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr bei Park & Ride in Wolfach 
und bilden dann Fahrgemeinschaften. Die Vorstandschaft 
freut sich über eine rege Teilnahme.

Allgäuer Küche
Am Dienstag, den 25.02.2014 kocht unsere Vorsitzende Ga-
bi Haas aus St. Roman für die Landfrauen von Wolfach-
Oberwolfach, Spezialitäten aus dem Allgäu bei Luitgard 
Fahrner auf dem Horberlehof
Wir beginnen um 19.00 Uhr, der Unkostenbeitrag beträgt: 
10 €. Bitte bei Gabi Haas anmelden: 07836/2257

Initiative Eine Welt/Weltladen
Bäche und Sümpfe
Heute stellen wir Ihnen unseren Sirup vor. Es ist der erste bio 
und fair gehandelte Sirup aus Rohrzucker. Der Rohrzucker 
aus Paraguay kommt aus einer Region, die übersetzt "Bäche 
und Sümpfe" (Arroyos y Esteros) heißt. Hier gibt es wenig 
fruchtbaren Boden und die Sozialstruktur ist sehr ungleich. 
Durch den Mehrpreis des Fairen Handels können die Mitglie-
der der Kooperative ihre Häuser renovieren, Stromanschluss 
und fließendes Wasser bekommen und die Schulbildung ih-
rer Kinder finanzieren. Probieren Sie den Sirup in den Ge-
schmacksrichtungen Caramel, Amaretto und Vanille. 
Der Rohrzucker für den Sirup mit Mascobado-Lemon-
Aroma stammt von den Philippinen. Alle Sirupe eignen 
sich wunderbar zum Verfeinern von Kaffee, Tee, Süßspeisen 
und Salatdressings. Sie sind übrigens ohne Zusatz von 
Konservierungsstoffen, Emulgatoren, Stabilisatoren und 
Sojalecithin hergestellt.

Öffnungszeiten

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
 E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr  Zustellprobleme und Aboservice:  
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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MiMa -  
Mineralien- und   

Mathematikmuseum  
Oberwolfach

Das Museum ist von 11 – 16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
nach telefonischer Absprache unter Telefon 9420 möglich.
Infos unter www.mima.museum

Museum im Schloss Wolfach
Geschlossen.

Das Besucherbergwerk ist  bis Ostern geschlossen, aber auf 
Anmeldung sind Führungen für Gruppen außerhalb der 
Öffnungszeiten und Führungen der Erlebnistour jederzeit 
möglich. Anmeldung bitte unter Telefon 07834/85812 oder 
Telefon 07834/868392
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de
Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 15. Februar - Samstag der 5. Woche im Jahres-
kreis
19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
    Hl.Messe für Anna u. Julius Zimmermann. 
     Gedenken an Anna u.Gustav Bächle; Jean-Paul 

Kauss u. Fam. Riehl/Schaeffer;  Rosa, Alfons u.
Berta Armbruster, Holzlege; Helena u. Wilhelm 
Herrmann; an die Verstorb. der Familie Finkbei-
ner;  Walter Rauber; Augusta Dieterle, Manfred 
Franke u. Werner Kifferle; Maria Josefine Schmi-
der u.verst.Angeh.; Lorenz Mayer; Helene u.
Hermann Jehle; Hermann Schmid u. verstorb. 
Angeh.; Pfarrer Karl Sum.

Sonntag; 16. Februar - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  8.15 Uhr In St.Marien: Amt.
     Hl.Messe für Wilfried Flaig u.Friedbert Dieterle 

u.verst.Angeh.
     Gedenken an  Frieda Groß,  Hermann Schrempp 

u. Franz Armbruster; Wilhelm Müller, Schwarz-
waldstr.; Franz Armbrusster, Egon Rauber u. El-
tern; Maria Bonath, Walkenstein u. Lydia Bo-
nath u.verst.Angeh.; Sophie u. Wilhelm 
Schrempp; Theresia u. Alfred Echle.

10.00 Uhr  In St.Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.

Montag, 17. Februar - HL.MESSE VOM TAG
20.00 Uhr  In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei.

Dienstag, 18. Februar - HL.MESSE VOM TAG
15.00 Uhr Im  Joh.-Brenzheim: Hl.Messe
19,00 Uhr In St.Marien: Abendmesse.     

Mittwoch,19. Februar - HL.MESSE VOM TAG 
  8.00 Uhr  In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der 

Frauen.
     Hl.Messe für die armen Seelen.

Donnerstag, 20. Februar - HL.MESSE VOM TAG
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
     Hl.Messe für Eheleute Mathias u.Pauline 

Springmann u. verstorbene Geschwister.

Freitag, 21. Februar - HL.MESSE VOM TAG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Hl.Messe.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse.
     Hl.Messe für Frieda Haas. Gedenken an Maria 

Göbel und Günther Horn.

Samstag, 22. Februar - KATHEDRA PETRI
19.00 Uhr  In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.
     Hl.Messe für Thomas Dieterle. Gedenken an 

Alois Hauer.

Sonntag, 23. Februar - 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt.
     Hl.Messe für Frans u. Marianne Macrander.
     Gedenken an Wolfgang Sydow u.verstorb. Ange-

hörige der Fam.Sydow/Kuhls; Franz Müller; 
Martha Hettig u. Theresia Pschorn.

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius 
Samstag, 08.03./10.05./05.07./02.08./11.10./22.11.2014 um 
17.30 Uhr
Ostermontag, 21.04.2014 um 11.15 Uhr
Sonntag, 25.05./14.09./07.12.2014 um 11.15 Uhr

Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 12.04./26.07./ 08.11./06.12.2014 um 17.30 Uhr
Sonntag,  29.06./21.09.2014 um 11.15 Uhr 

Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 21.06.20014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 16.03.2014 um 11.15 Uhr

St. Roman: Nach Rückfrage

Taufgespräche:
Montag, 24.02.; 07.04; 28.04.; 16.06.; 30.06.; 6.10.; 03.11.2014   
Donnerstag, 15.05.; 24.07;04.09.; 27.11.2014  

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:   jeden Dienstag und Donnerstag von   
16.00 – 17.30 Uhr.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Unsere Frauenfasnet findet 
dieses Jahr am Mittwoch, 26. 
Februar 2014 im Gasthof Wal-
kenstein in Oberwolfach statt.
Ob Jung, Alt oder Gast, alle 
sind eingeladen um 19.00 Uhr.
Der Abend lebt von Euren Bei-
trägen.

Wir freuen uns auf eine große närrische Schar!
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Ein besonderer Ü-30-Gottesdienst
Am 22. Februar 2014 wird der Ü-30-Gottesdienst in beson-
derer Weise musikalisch gestaltet werden. Zu Gast ist Tho-
mas Quast, der zusammen mit einem großen Workshopchor 
seine von ihm komponierte Messe „Einer trage des anderen 
Last“ zur Aufführung bringen wird. Thomas Quast ist be-
kannt durch viele neue geistliche Lieder wie z.B. „Keinen 
Tag soll es geben“ oder „Im Jubel ernten“. Er ist Mitglied 
der Kölner Band Ruhama, mit der er die großen Schluss-
gottesdienste von vier Katholikentagen und des Ökumeni-
schen Kirchentages 2003 in Berlin gestaltete. Wie üblich 
findet der Gottesdienst um 19.00 Uhr in St. Martin, Offen-
burg, Zähringerstraße, statt.

„VOR DIR STEHT DIE LEERE SCHALE MEINER SEHN-
SUCHT
Aschermittwoch für Frauen
Die Zisterzienserin, Mystikerin und Lehrerin Gertrud von 
Helfta (1258 –ca. 1302) spricht von Sehnsucht – und sie 
macht die Erfahrung: „Du hast mich oft mit Deiner Gegen-
wart erfreut“. 
An diesem Aschermittwoch lassen wir uns von Gertrud zu 
einem geistlichen Leben heute inspirieren. Wir lesen ge-
meinsam Textauszüge aus ihrem Buch, das für sie ein „Ge-
sandter der göttlichen Liebe“ ist. Wir geben der Stille Raum 
und bringen singend und feiernd, betend und redend die Hö-
hen und Tiefen unserer Gottesbeziehung zum Ausdruck  
DETAILS ZUR VERANSTALTUNG
Termin:    5. März 2014, 9.30 – 17.00 Uhr
Ort:      Kloster der Franziskanerinnen Gen-

genbach
Kosten:    25 Euro
Anmeldeschluss:  bis 24.02.2014 bei
       reinhilde.toemke@kath-ortenaus.de
Leitung:     Brigitte Stertz, Regionalfrauenreferen-

tin
Referentin:   Pfarrerin Dr. Irene Leicht, Freiburg

FASTENOPFERWOCHE 9. – 16. März 2014
Weit weg ist näher, als du denkst.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: 
Sonntags um 16.30 Uhr. 
In St.Marien: 
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman: 
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

WOHNUNGSSUCHE
Pensionierter Pfarrer mit Haushälterin sucht 4-Zimmer-
Wohnung, verkehrsgünstig gelegen in Wolfach zum 1. Mai 
2014 oder später.
Nachricht bitte an Pfarrer Kleinhans in Buchenbach,  
Tel.: 07661/4085

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach
Bilderbuchkino für Kinder ab 5
Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab 5 
Jahren zum Bilderbuchkino „Kein Tag für Juli“ von Jutta 
Bauer und Kirsten Boie ein.
Am Donnerstag, den 20.02. um 15:00 Uhr in der Kath. Bü-
cherei.
Und dann hört der verquere Tag doch noch auf, verquer zu 
sein. Ganz dicht am Zaun von Schröders Garten, wo man 
immer aufpassen muss, dass man nicht in Hundedreck tritt, 
leuchtet im Gebüsch etwas grün-weiß und unheimlich auf. 
"Mein Glühwürmchen!", schreit Juli ... An diesem Tag geht 

bei Juli, der eigentlich Julian heißt, alles schief - bis Papa 
abends im Gebüsch Julis allerliebstes Glühwürmchen wie-
der findet und aus dem verqueren doch noch ein guter Tag 
wird. Das Bilderbuchkino veranstalten wir im Alten Pfarr-
haus, danach werden wir noch zusammen basteln oder 
spielen. Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldungen dafür nimmt 
Barbara Dorn (Tel. 07834-859873 oder barbaradorn@gmx.
de ) entgegen.

Mitgestaltung der Wolfacher Taizé-Abende 
 
Für unsere vierteljährlichen ökumenischen 
Taizé-Gebetsabende bilden wir gerade 
Mitarbeiter-Teams für die verschiedenen 
Bereiche. 
 
Termine der Taizé-Gebete im ev. Gemeindezentrum in Wolfach: 
25.4./25.07./24.10.2014, jeweils freitags 
 
Wo möchten Sie sich einbringen....? 
 
-  Team „Inhaltliche Gestaltung“  
-  Team „Aufbau und Bestuhlung“  
-  Team „Abbau + Aufräumen“ 
-  Team „Plakate aufhängen“  - kleine, aber wichtige Aufgabe!  
 

Für die Aufnahme in den Verteiler einfach  
e-mail an  pfarramt@ev-kirche-wolfach.de  
(Ev. Pfarramt Wolfach) schicken 
   

Am Fr, 21.02.14 um 20.00 Uhr findet hierzu ein Gesamttreffen 
im Ev. Gemeindezentrum statt. - An diesem Termin verhindert? 
Einfach melden bei Irmela Fritsch, Tel 07834/4221 oder im 
Pfarramt Wolfach. 
 
 

Wir freuen uns auf eine gute Gemeinschaft! 
 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 13.02.2014
19.30 Uhr  Jugendkreis im Gemeindezentrum
Samstag, 15.02.2014
13.30 Uhr  Konfirmandenprüfung
Sonntag, 16.02.2014
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Mara 

Schutza
     gleichzeitig Kindergottesdienst und Gottes-

dienst der Kigo-Mäuse 
Mittwoch, 19.02.2014
15.30 Uhr  Konfirmandenstunde im Gemeindezentrum
Donnerstag, 20.02.2014
17.50 Uhr   Jugendkreis trifft sich am Gemeindezentrum 

zur Abfahrt zur Jugendkapelle in Nordrach zum 
„Einer für Alle“

    Infos bei Niki Kremer Tel 07834/375575
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Freitag, 21.02.2014
16.15 -
16.45 Uhr  Andacht im Andachtsraum der Parkinsonklinik
Sonntag, 23.02.2014
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Im Februar keine Gottesdienste in der Friedenskapelle.

Infos zum Weltgebetstag am Freitag, 7.03.2014 in Friedens-
kapelle erhalten Sie hier im Bürger-Info. 

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de
Evangelisches Pfarramt Kirnbach

Donnerstag, 13.02. 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Krummelsaal
     Thema: Weltgebetstag 2014- Diavortrag über 

das Land Ägypten. Herzliche Einladung hierzu!
Sonntag, 16.02.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß
Mittwoch, 19.02. 
     Konfirmandenstunde im evangelischen  

Gemeindezentrum in Wolfach

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, den 07.03. findet der diesjährige Weltgebetstag 
der Frauen statt. Die katholische Frauengemeinschaft von 
Oberwolfach und die Kirnbacher Frauen gestalten diesen 
Gottesdienst gemeinsam. Die diesjährige Weltgebetstags-
ordnung kommt aus Ägypten.
Frauen aller Konfessionen sind hierzu herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 19.00 Uhr in der Kirnbacher Kirche, an-
schließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein in 
die Gemeindehalle ein.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 16.02.2014
09:30 Uhr  Gottesdienst, Bezirksältester   

Horst Schneider
Mittwoch, 19.02.2014
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 7/2014
Freitag 
19.15 Uhr:   Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom-

men kann: Thema: „Was erwartet Jehova Gott 
von jemandem, der sein Freund sein möchte?“ 
– Psalm 15: 1-5

19.50 Uhr:  Theokratische Predigtdienstschule
      Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag 
09.30 Uhr:  Biblischer Vortrag
      Thema: „Nimm dir Zeit, über geistige Dinge 

nachzusinnen“ – Psalm 77: 12

10.15 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium
      Thema: „Welche Opfer bringen wir für das 

Königreich?“ – 2. Korintherbrief 9: 7

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Zivilcourage unter 2 Diktaturen
Zeitzeuge Richard Rudolph mit 102 Jahren verstorben
Koldenbüttel/Selters 

Am 31. Januar 2014 ist Richard Rudolph 
im Alter von 102 Jahren verstorben – 
nach Auskunft von Dr. Detlef Garbe 
(Leiter der KZ-Gedenkstätte Neuen-
gamme) der letzte Häftling des Aufbau-
lagers Neuengamme.
Richard Rudolph wurde am 11. Juni 1911 
in Rothenbach (Niederschlesien) geboren. 
Er überlebte die Wirren des 1. Weltkriegs, 
die Spanische Grippe und die Weltwirt-
schaftskrise. Aufgrund dieser furchtbaren 
Erfahrungen suchte er nach Antworten auf 
die Sinnfragen des Lebens. Dabei stieß er 

auf Jehovas Zeugen. Als Doppelverfolgter stand Richard Ru-
dolph unter beiden deutschen Diktaturen für seine Überzeu-
gung ein. Dafür verbrachte er insgesamt fast 19 Jahre in Haft.
Drei Jahre lang beteiligt er sich daran, Bibeln und religiöse 
Literatur von Jehovas Zeugen über die Grenze von Tsche-
chien nach Deutschland zu schmuggeln. Sein Leidensweg 
beginnt mit seiner Verhaftung 1936. Im KZ Sachsenhausen 
wird er Augenzeuge der ersten öffentlichen Hinrichtung 
eines Wehrdienstverweigerers aus Gewissensgründen: des 
Zeugen Jehovas August Dickmann. Auch Richard Rudolph 
verweigert den Wehrdienst und entgeht nur knapp der Hin-
richtung. Er verbringt 9 Jahre in NS-Haft und überlebt 5 
KZ. (Insgesamt waren 11 300 Zeugen Jehovas in Haft, da-
von 4 200 im KZ. Rund 1 500 verloren ihr Leben, davon ca. 
370 durch Hinrichtung.) Nach seiner Befreiung setzt Ri-
chard Rudolph seine Missionstätigkeit als Zeuge Jehovas 
in der Sowjetischen Besatzungszone fort. 1950 wird er in 
der DDR erneut verhaftet und zu 15 Jahren Zuchthaus ver-
urteilt. 1961 gelingt ihm die Flucht nach Westdeutschland.
Unter dem Titel „Ganz normale Helden“ gewann eine Schü-
lerin als Landessiegerin von Rheinland-Pfalz mit der Biogra-
fie und dem Interview von Richard Rudolph 2009 auch einen 
Bundespreis im Geschichtswettbewerb des Bundespräsiden-
ten. Über 20 Jahre lang engagierte sich Rudolph im Kampf 
gegen das Vergessen und gegen die Diskriminierung Anders-
denkender. Als rüstiger Zeitzeuge berichtete er noch bis kurz 
vor seinem Tod im In- und Ausland über seine Erfahrungen 
als religiös Verfolgter unter beiden deutschen Diktaturen.
Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

S P R E C H T A G
BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER HAUPTVER-
BAND e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, Fax 
07841/60 16 80

Mo. 24.02.
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Kinzigstr. 8, Bollenbach 

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um 
telefonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten.
Anmeldungen für Unterharmersbach unter 07841-2075-
20. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen fin-
den nicht statt.
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Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung  
ab Januar 2014 im Rathaus in Haslach

Die Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
in den Gemeinden im Kinzigtal wurden zum 01.01.2014 
neu organisiert.
Seit Januar 2014 findet an jedem 4. Dienstag im Monat ein 
Rentensprechtag im Rathaus in Haslach, Besprechungs-
zimmer im Erdgeschoss, statt. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich unter Vergabe eines Termins.
Termine können telefonisch über die Beratungsstelle der 
Deutschen Rentenversicherung in Offenburg unter  
Tel.: 0781/63915-0 oder über das Internet -  www.deutsche-
rentenversicherung.de, Services/Sprechtage/Termin online 
vereinbaren/Beratungstermin buchen – vereinbart werden.
Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung beant-
worten kostenlos Ihre Fragen und beraten Sie gerne in Be-
zug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versicherung und 
Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie in 
allen Rentenangelegenheiten.
Bitten bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis 
oder Reisepass sowie die von der Deutschen Rentenversi-
cherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft verschickt rund 100.000 
Abfallgebührenbescheide
Abfallgebühren bleiben stabil - Mit telefonischen Rückfra-
gen besser einige Tage warten
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in den 
nächsten Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das Jahr 
2014 im Briefkasten finden. Über 100.000 Bescheide ver-
schickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.
Erfreulich hierbei ist, dass die Abfallgebühren seit dem Jahr 
2009 nicht erhöht wurden. In den Tagen nach dem Versand 
komme es meist zu einer erheblichen Zahl von telefonischen 
Rückfragen, teilt der Eigenbetrieb mit. „Um dem Ansturm ge-
recht zu werden, haben wir die auf den Gebührenbescheiden 
aufgedruckte Durchwahlnummer durch weitere Telefonan-
schlüsse verstärkt. Trotzdem kann es sein, dass die Telefone 
stark überlastet sind. Wir empfehlen deshalb, mit den Rückfra-
gen einige Tage zu warten, bis der erste Ansturm vorüber ist“, 
sagt Martin Roll, der Geschäftsführer der Abfallwirtschaft.
Wer seine Abfalltonne in eine kleinere oder größere umtau-
schen möchte, kann seinen Änderungswunsch dem Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis per Fax (0781 805-
1213), E-Mail (abfallwirtschaft@ortenaukreis.de), Internet 
(www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) oder über die  
Postanschrift (Badstraße 20, 77652 Offenburg) mitteilen. 
Änderungen, die ab dem 29. Januar 2014 beantragt wur-
den, konnten nicht mehr im Abfallgebührenbescheid 2014 
berücksichtigt werden. In diesen Fällen versendet der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft in Kürze einen nachfolgenden 
Änderungsbescheid. Aus diesem Änderungsbescheid erge-
ben sich die für das Jahr 2014 tatsächlich zu zahlenden 
aktuellen Abfallgebühren.

Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte im öffentli-
chen Straßenverkehr – Vortrag
Ein Vortrag über das Thema „Landwirtschaftliche Maschi-
nen und Geräte im öffentlichen Straßenverkehr“ findet am 
Dienstag, 18. Februar, um 19:30 Uhr im Gasthof „Zum 
Waldhorn“ in Freistett statt. Darauf weist das Amt für 
Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis hin. Der Re-
ferent Martin Gehring ist Experte für Straßenverkehr bei 
den Maschinenringen. Veranstalter sind der Verein land-
wirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. und 
der Maschinenring Ortenau e.V.

Informationsabend zum Gemeinsamen Antrag 2014
Das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenau-
kreis bietet Informationsabende zum Gemeinsamen An-
trag 2014 an. Landwirte, die verschiedene landwirtschaft-
liche Förderprogramme der EU, des Bundes und des Lan-
des Baden-Württemberg beantragen möchten, können sich 
am Donnerstag, 20. Februar 2014, in der Gemeindehalle in 
Fischerbach, Hauptstraße 25, oder am Dienstag, 25. Feb-
ruar 2014, im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 
in Offenburg auf den aktuellen Stand bringen. Die Veran-
staltungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr.

Förderprogramme zum betrieblichen Umweltschutz
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
hat die weiterentwickelten Förderprogramme „ECOfit“ 
und „Umweltmanagement im Konvoi“ veröffentlicht. Ziel 
der beiden Programme ist es, in Unternehmen und Organi-
sationen ein Umweltmanagementsystem zu etablieren.
Neben Unternehmen können künftig auch Verbände, Verei-
ne, Kammern, Innungen, Kommunen und deren kommuna-
le Einrichtungen, Eigen- und Wirtschaftsbetriebe, Schulen, 
Hochschulen, Universitäten, Bildungseinrichtungen sowie 
Kirchengemeinden, kirchliche Einrichtungen und sonstige 
Organisationen gefördert werden. Mit „ECOfit“ unter-
stützt das Umweltministerium Unternehmen und sonstige 
Organisationen beim Einstieg in den betrieblichen Um-
weltschutz. Gemeinsam, im sogenannten „Konvoi“, schaf-
fen die Projektteilnehmer unter Anleitung eines qualifi-
zierten Umweltberaters die Grundlagen für ein qualifizier-
tes Umweltweltmanagementsystem. Mit diesem Instrument 
wird der Verbrauch von Energie, Wasser, Material, Abfall 
und Gefahrstoffen differenziert erfasst und bewertet. Ziel 
ist es, den jeweiligen Verbrauch kontinuierlich zu reduzie-
ren, die hierfür anfallenden Kosten zu senken und die Um-
welt zu entlasten.
Wer in seinem Unternehmen oder seiner Organisation ein 
validiertes beziehungsweise zertifiziertes Umweltmanage-
mentsystem nach der EG Öko-Audit-Verordnung (EMAS) 
oder der DIN EN ISO 14.001 einführen möchte, den unter-
stützt die Landesregierung mit dem Programm „Umwelt-
management im Konvoi“. Kirchen und kirchliche Einrich-
tungen können auch eine Förderung für ein anerkanntes 
kirchliches Umweltmanagementsystem erhalten. 
Die beiden Förderprogramme und Anträge sind auf der 
Homepage des Umweltministeriums auf der Seite www.
um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/103544/ zu finden. 

60 Deponiewarte des Ortenaukreises weitergebildet -  
Deeskalationsseminar und Sicherheitsunterweisung
Erstmals konnte der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft ver-
gangenen Samstag gleichzeitig alle 60 Deponiewarte des 
Ortenaukreises während einer Fortbildungsveranstaltung 
weiterbilden. Dafür blieben an diesem Tag sämtliche De-
ponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises geschlossen. 
Schwerpunkte des ganztägigen Lehrgangs bildeten ein  
Deeskalationsseminar und die jährlich vorgeschriebene 
Sicherheitsunterweisung. Daneben gab es weitere Infor-
mationen zu aktuellen Themen und die Möglichkeiten zum 
direkten Erfahrungsaustausch.
Markus Braun, Erster Polizeihauptkommissar und Leiter 
der Prävention des Polizeipräsidiums Offenburg, demon-
strierte in Situationsbeispielen, wie auf oder verbale An-
griffe und Provokationen während der Arbeit ruhig und 
überlegt reagiert werden kann Anschließend beleuchtete 
Referent Ralf Genuit vom Ingenieurbüro Umwelttechnik 
Bojahr das Thema Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit und 
zeigte, wo Risiken lauern und wie diese vermieden werden 
können. „Sicherheit am Arbeitsplatz geht vor“, betont 
Martin Roll, Geschäftsführer Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis.„Deswegen war diese Fortbildung sehr 
wichtig und lehrreich für uns.“

Aufruf zum Girls´ und Boys´ Day am 27. März 2014 – Jetzt 
anmelden
Der Zukunftstag Girls´und Boys´ Day für Mädchen und 
Jungen von Klasse 5 bis 10 findet am Donnerstag, 27. März 
2014, statt. Dafür werden Unternehmen, Einrichtungen 
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und Organisationen gesucht, die bereit sind, Jugendliche 
interessante Berufsfelder erproben zu lassen, um einen Tag 
lang die Arbeitswelt hautnah erleben zu können.
Mädchen lernen an diesem Tag Ausbildungsberufe und 
Studiengänge in IT, Handwerk, Naturwissenschaften und 
Technik kennen, in denen Frauen bisher eher selten vertre-
ten sind. Jungen haben die Möglichkeit, Berufe im sozialen 
und erzieherischen Bereich oder in der Pflege zu erkunden, 
in denen nur sehr wenige Männer eine Ausbildung machen 
oder arbeiten. 
Alle Kontaktdaten, Informationen und Materialien zur 
Durchführung des Aktionstages sind unter www.girls-day.
de bzw. unter www.boys-day.de abrufbar. Angebote kön-
nen in der Rubrik Unternehmen + Organisationen einge-
tragen werden. Jutta Heider vom Bündnis Girls Day steht 
unter der Nummer 0781 204521 oder per E-Mail an: girls-
day@jap-offenburg.de zur Verfügung. Alexandra Herrmann 
vom Bündnis Boys Day berät unter der Nummer 0781 
9686740 oder per E-Mail an: 
alexandra.herrmann@bildungsregion-ortenau.de.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Mit der Volkshochschule Ortenau nach Paris 
Die VHS Ortenau lädt zu einer literarischen Studienreise 
nach Paris vom 1. bis 4. Mai 2014 ein. Die Studienreise setzt 
weder französische Sprachkenntnisse noch Kenntnisse 
über Paris voraus. Sie zeigt die berühmte Stadt aus einer 
auch für Pariskenner ungewöhnlichen und wenig bekann-
ten Perspektive. Ein Bus steht der Gruppe die ganze Zeit 
zur Verfügung. Die Kosten belaufen sich auf 399 Euro pro 
Person im Doppelzimmer. Nähere Informationen und das 
Prospekt (pdf) erhalten Sie in allen VHS-Geschäftssstellen. 
Außerdem können Sie im Kursprogramm unter der Kurs-
nummer 1.1003 ACH oder telefonisch unter 07841 4005 bei 
der vhs Achern ebenfalls nähere Details erfahren. 
Paris ist nicht nur die Hauptstadt und das Herz Frank-
reichs. Die Stadt an der Seine ist auch eine Weltmetropole 
der Kunst und Literatur. „Auf diesen Spuren werden wir 
während unseres Aufenthalts wandeln“, so Reiseleiter Dr. 
Stefan Woltersdorff. Schon während der Anreise gibt der 
Reiseleiter interessante und unterhaltsame Informationen 
zu Lothringen, der Champagne und nicht zuletzt den Dich-
tern, die sich dort aufgehalten haben. Übernachtet wird vor 
Ort in einem komfortablen 3-Sterne-Hotel, von dem aus 
die Stadtviertel um die Opéra, den Montmartre und die 
Champs-Elysées leicht zu erreichen sind. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort 

Do. 13.02.2014 Vortrag Demenz 3.0502 HS 
Do. 13.02.2014 Word 2007 Serienbriefe 5.0112 HS 
Do. 13.02.2014 Excel 2013 Grundkurs Frauen 5.0116 ZE 
Sa. 15.02.2014 Körpersprache 5.0001 GE 
Mo. 10.03.2014 Vortrag Steuererklärung Elster 1.1602 HS 
Mi. 12.03.2014 Jazzgymnastik 2.0905 HA 
Mi. 12.03.2014 Vortrag Herzklappen 3.0404 WO 
Mi. 12.03.2014 Männer kochen 3.0734 ZE 
Do. 13.03.2014 Muskeltraining 3.0240 HO 
Do. 13.03.2014 PowerPoint 2010 5.0117 HA 
Fr. 14.03.2014 Rhetorik 5.0002 GE 
Sa. 15.03.2014 Bildanimationen am PC 5.0121 HO 
So. 16.03.2014 Führung Haus Theres 1.0102 HS 
Di. 18.03.2014 Schüßler Salze / Homöopathie 3.0406 GE 
Mi. 19.03.2013 Fotokurs 2.1102 GE Z1 
Do. 20.03.2014 Gestalten mit Ton 2.0602 HO 
Fr. 21.03.2014 Schüßler Salze 3.0408 WO 
Sa. 22.03.2014 Fisch und Meeresfrüchte 3.0726 HA 
Fr. 21.03.2014 Photoshop Elements 9.0 5.0119 GE 
Sa. 22.03.2014 Word Umsteigerkurs auf 2013 5.0110 ZE 
Sa. 22.03.2014 Schönheit und Entspannung 3.0004 WO 
Sa. 22.03.2014 3D-Bilder am PC 5.0122 HO 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass 
Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen in Wolfach im März 2014 
Herzklappenerkrankungen (3.0404 WO) 
Mi. 12.03.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 
Im Vortrag werden die verschiedenen Krankheitsbilder von 
Herzklappenerkrankungen erläutert sowie auf deren Dia-
gnose und Therapie eingegangen. 

Schüßler Salze für die ganze Familie (3.0408 WO) 
Fr. 21.03.2014, 19:00-20:30 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 €. 
Lernen Sie die sanfte Heilmethode mit den Mineralsalzen 
nach Dr. Schüßler und ihre Anwendung bei alltäglichen Be-
schwerden kennen. Apotheker Jürgen Schmider informiert 
Sie auch über die besten Schüßler-Kuren zur Entschlackung, 
fürs Immunsystem, für mehr Energie und Konzentration. 

Schönheits- und Entspannungstag für die Frau 
(3.0004 WO) 
Sa. 22.03.2014, 9:30-17:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Sandra Kast-
ner, Kerstin Wieland, Katharina Maier, 40,00 € zuzügl. ca. 
6,00 € für Material. 
Vormittags (9:30 Uhr) steht die Entspannung im Vorder-
grund. Mit Hilfe verschiedener Entspannungsmethoden 
werden Sie gelassener und lernen richtig abzuschalten. Mit 
der Progressiven Muskelentspannung wird das Wohlbefin-
den aktiv gesteigert. Es gelingt Ihnen, Ihre Atmung zu ver-
tiefen, Ihren Blutdruck zu normalisieren, Ihre Ängste ab-
zubauen und Ihre Nervosität zu lindern. Durch eine Phan-
tasiereise und Meditation werden Sie völlig ruhig. Der 
Nachmittag (14:00 Uhr) steht im Zeichen der Schönheit. 
Sie erhalten individuelle Pflegetipps für Gesicht und Hän-
de. Sie werden selbst unter fachlicher Anleitung eine Ge-
sichts-, Hand- und Nagelpflege durchführen. Auf Wunsch 
erhalten Sie zum Schluss ein dezentes Tages-Make-up. Ne-
benbei lernen Sie einige Duft-Neuheiten kennen. 
Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2014: 
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Rhabarber- Kuchen, Desserts und mehr (3.0705 WO) 
Di. 29.04.2014, 19:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufliche 
Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 7,00 € für Le-
bensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Aufbaukurs PC 50+ mit Windows 7 und Office 2010 (5.0106 
WO) 
Mo. 05.05.2014, 17:30-19:45 Uhr, 4 Abende, Wolfach, Her-
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Bernd 
Aberle, 75,00 € inkl. TN-Bescheinigung. 

Magenerkrankungen (3.0405 WO) 
Mi. 14.05.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Gewerbe Akademie
Wärmebrücken berechnen und bares Geld einsparen
In einem Workshop an der Gewerbe Akademie Offenburg 
lernen interessierte Teilnehmer, wie man das Erkennen, Be-
werten und Berechnen von Wärmebrücken am Computer 
durchführt. Auch wird gezeigt, wie die errechneten Werte 
später in ein Energieberechnungsprogramm einfließen kön-
nen, damit der jeweilige Kunde eine sofortige Ersparnis 
beim Energieverbrauch generieren kann, ohne dass kos-
tenintensive Dämmmaßnahmen durchgeführt werden 
müssen. Mit dieser Wärmebrückenberechnung können 
später auch die Kriterien für ein Effizienzhaus nach KfW 
erreicht werden. In praktischen Teil wird das Erkennen von 
Wärmebrücken in Alt- und Neubauten geübt. Es wird ein 
Nachweis für KfW-Anträge und EnEV-Nachweise erstellt. 
Der Workshop richtet sich an Gebäudeenergieberater, Ar-
chitekten, Bautechniker und Planer. Der Workshop findet 
am 21. Und 22. Februar statt. Anmeldung und weitere Aus-
künfte sind über die Gewerbe Akademie Offenburg, Tele-
fon 0781 793 105 möglich. Unter www.wissen-hoch-drei.de 
sind weitere Details zu finden.

Info-Abend Bilanzbuchhalter
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet am 11. März ei-
nen neuen Lehrgang zum Bilanzbuchhalter. Interessenten 
können sich jetzt noch anmelden. Bei einem Info-Abend 
am 20. Februar, 18 Uhr in der Gewerbe Akademie in der 
Wasserstraße wird es auch Details zu Inhalten und Förder-
möglichkeiten geben. 

IHK-BildungsZentrum
Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten
Der Lehrgang „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkei-
ten nach BGV A3“ eignet sich für Fachkräfte aus Metall- 
und vergleichbaren technischen Berufen. Besonders ange-
sprochen sind Mitarbeiter mit Aufgaben der Instandhal-
tung und Montage. Die Weiterbildung startet am 28. März 
2014 im IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Of-
fenburg. 
Praktische Kenntnisse in der Elektrotechnik sind für Fach-
arbeiter mit Aufgaben der Montage und Instandhaltung 
unerlässlich. So können sie durch Elektrizität bedingte 
Unfallgefahren besser abschätzen und störungsbedingte 
Stillstände verhindern. Nach erfolgreicher Teilnahme am 
Lehrgang erhält der Teilnehmer das IHK-Zertifikat “Elek-
trofachkraft für festgelegte Tätigkeiten nach BGV A3”.
Näheres auf einer Informationsveranstaltung im IHK-BZ 
in Offenburg am 25. Februar um 17.00 Uhr. Kostenlose Be-
ratung und Informationsmaterial gibt es beim IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-9203-0, 
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Was sonst noch interessiert

Deutscher Alpenverein 
Sektion Offenburg

Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt ein zu seinem nächs-
ten Monatsabend am Dienstag, 18. Februar 2014, 20.00 Uhr, 
ins Gasthaus „Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Heger-
feldstr. 4. 
Das Land Georgien in Vorderasien, flächenmäßig etwa so 
groß wie Bayern, ist zu 87 % von Gebirgen und Vorgebirgen 
bedeckt. Über die imposanten Gebirgslandschaften hinaus 
wartet Georgien mit zahlreichen kulturellen und histori-
schen Attraktionen auf.
Marcus Moser reiste 4 Wochen durch das Land und wird 
dem Publikum u.a. berichten über eines der weltweit größ-
ten Weinbaugebiete in Ostgeorgien, über das historisch be-
deutsame Tuschetien an der Grenze zu Tschetschenien, 
über den dritthöchsten Berg des Landes (Kasbek, 5.047 m) 
und über ausgedehnte Wanderungen im Bordschomi-Cha-
ragauli-Nationalpark. Ein paar Eindrücke von der Haupt-
stadt Tiflis und den ausnehmend gastfreundlichen Men-
schen runden den Vortrag ab.
Über regen Besuch freuen sich der Referent und der Berg-
steigertreff Kinzigtal. Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei.

Neue Kurse der Musikalischen Früherziehung 
starten im Mai 2014

Im Mai beginnen an der Musikschule Offenburg/Ortenau 
die neuen Kurse der Musikalischen Früherziehung. Von den 
Musik-Babys ab 8 Monaten bis hin zu den Vorschulkindern 
von ca. 4 – 6 Jahren gibt es an der Musikschule durchgän-
gige Angebote. Zum Unterrichtsangebot Musik-Minis, Mu-
sik-Maxis, Musik und Tanz gibt es im Februar kostenlose 
Schnupperstunden, die Eltern zusammen mit ihren Kin-
dern besuchen können. Termine und Informationen gibt es 
in der neuen Info-Broschüre im i-Punkt auf dem Kulturfo-
rum oder auf der Website www.musikschule-offenburg.de.
Das Angebot der Musikschule im Bereich elementare Mu-
sikpädagogik bietet Kindern und ihren Eltern einen spie-
lerischen Zugang zur Musik. Die frühe Begegnung gerade 
im Kleinkind- und Babyalter mit Musik und Rhythmik för-
dert die motorische, sprachliche und persönlichkeitsbil-
dende Entwicklung maßgeblich.
Unsere Schnuppertermine im Kinzigtal:

Musik Minis
Haslach, Sa 15.02.14  15:10 – 15:55
Hausach, Mo 24.02.14  14:35 – 15:20
Wolfach, Sa 22.02.14  09:00 – 09:45
Zell a.H., Fr 14.02.14  15:10 – 15:55

Musik Maxis
Haslach, Sa 15.02.14  16:00 – 16:45
Hausach, Mo 24.02.14  16:45 – 17:30
Wolfach, Sa 22.02.14  09:50 – 10:35
Zell a.H., Fr 14.02.14  16:00 – 16:45

Musik & Tanz 
Haslach, Sa 15.02.14  14:00 – 15:00
Hausach, Mo 24.02.14  15:30 – 16:30
Wolfach, Sa 22.02.14  10:45 – 11:45
Zell a.H., Fr 14.02.14  14:00 – 15:00
Anmeldungen für die Schnupperstunden und die neuen 
Kurse werden in Offenburg entgegengenommen: Kontakt: 
i-Punkt Kulturforum Tel. 0781/9364100.

Jugend musiziert
Sehr erfolgreich waren die jungen Musiker und Musikerin-
nen der Musikschule Offenburg/Ortenau beim Wettbewerb 
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„Jugend musiziert“ in Lahr. Von den insgesamt achtzehn 
Teilnehmern aus den vier Zweigstellen Haslach, Zell a.H., 
Hausach und Wolfach erreichten neun einen ersten Preis.
Hier die Ergebnisse im Überblick:

Erster Preis mit Weiterleitung
Erik Thoma (Kirnbach), Schlagzeug
Erster Preis ohne Weiterleitung
Tobias Thoma (Kirnbach) Violine, Fiona Dorn (Kirnbach) 
Querflöte, Hannah Jehle (Kirnbach) Querflöte, Tanja Isen-
mann (Hausach) Querflöte, Jule Benz (Hausach) Querflöte, 
Anna-Lydia Oehler (Gutach) Querflöte, Lene Albrecht 
(Gutach) Querflöte, Jakob Moser (Steinach) Fagott

Zweiter Preis
Luisa Pütz (Hausach) Querflöte, Isabel Rutkowski (Haus-
ach) Querflöte, Kosima Zürn (Hausach) Querflöte, Julia 
Spinner (Hausach) Saxofon, Ira May (Hausach) Saxofon, 
Carolin Faißt (Fischerbach) Saxofon, Anna-Lena Schmid 
(Fischerbach) Saxofon, Marianne Schneider (Fischerbach) 
Klarinette, Marek Dold (Steinach) Trompete
 

Diakonie Hausach 
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 20. Feb-
ruar 2014 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Malnachmittag 
beim Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei 
der ev. Kirche.

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit  
Depressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag,  
20. Februar 2014 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen 
Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Entspannung durch Atem und Bewegung
Für den Kurs Entpannung durch Atem und Bewegung in 
Wolfach Friedrichstr. 5 sind noch Plätze frei.
Beginn: Montag 17.02.14 um 20.00 Uhr. Anmeldung: Sybil-
le Klausmann Tel:07834/4170

La Belle Epoque
Mit Zylinder und Federboa lädt das Salonorchester „Le 
Salon Bleu“ zu einem bunten Event am Sonntag, den 16. 
Februar um 15 Uhr in die Stadthalle Hausach ein. Zu Kaf-
fee und Kuchen wird dem Publikum ein mondänes Pro-
gramm aus der großen Palette der Salonmusik geboten: 
unvergessene Melodien, freche Lieder und mitreißende 
Rhythmen aus der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts wer-
den neu aufgelegt und mit charmanter Fröhlichkeit prä-
sentiert.

Stilechte Verkleidung ist erwünscht aber natürlich nicht 
zwingend!
Der Eintritt beträgt 12€/für Kinder+Jugendliche 8€
Einlass ab 14:30 Uhr

Einladung
Der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter (BDM) 
lädt alle Milchbäuerinnen und Milchbauern zur diesjähri-
gen Kreisversammlung ein.
Sie findet statt am Dienstag, den 25.02.14 im Gasthaus 
„Löwen“ in Ichenheim, Hauptstraße 40.
Als Referent konnte der Amtschef des Landwirtschaftsmi-
nisteriums in Stuttgart, Wolfgang Reimer gewonnen wer-
den.

Tagesordnung:
-  Impulsreferat von Stefan Lehmann zu aktuellen Milch-

markt
- Referat von Wolfgang Reimer
- Diskussion.
- Verschiedenes
Die Veranstaltung beginnt um 19.30Uhr.

Gez.
Stefan Lehmann
BDM Kreisteamleiter/Ortenau

Einladung
Werte Kolleginnen und Kollegen.
Wir wollen alle Milcherzeuger zu unserer großen Mitglie-
derfahrt des BDM 2014 nach Oberitalien einladen.
Die Fahrt mit einem Luxusbistrobus findet vom 7.-9. März 
2014 statt.
Nach dem tollen Erfolg der letztjährigen Fahrt nach Meck-
lenburg-Vorpommern, haben wir uns entschlossen auch 
dieses Jahr wieder eine sehr interessante Fahrt zu organi-
sieren.
Wir werden wieder Bäuerinnen und Bauern treffen die ge-
nau so wie wir sich sehr stark engagieren für die Zukunft 
unserer Höfe.
Nachfolgend haben wir ein Programm zusammengestellt, 
das für alle etwas besonderes bietet.
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Abfahrt:
Freitag 07.03.14
1.30 Uhr Oberharmersbach Dorf, weitere Haltestellen,  
A5 Offenburger Ei, Freiburg Mitte.
- ca.9 Uhr Ankunft bei Fam.Costa in Offlaga.
-  Besichtigung des „Vierkanthofes aus dem 15. Jahrhun-

dert (ca. 160 Milchkühe, 250 Zuchtsauen, 26000 Hüh-
ner).

- Ankunft Hotel Mayer in Fenilazzo.
-  Besichtigung des Hofes von Roberto Cavaliere (EMB Vor-

stand und Präsident APL/Italien  
(120 Milchkühe, eigene Käserei, eigenes Weingut, Bauern-
hofeis mit über 100 Sorten und noch mehr)

-  Weitere Optionen, Gardaseerundfahrt oder Besichtigung 
des Rotkreuzmuseum in Solferino.

Abendprogramm:
Essen, trinken und gute Laune bei Roberto Cavaliere.
Samstag 08.03.14
- Fahrt nach Venedig
Abendprogramm:
- Essen, trinken und gute Laune bei Roberto Cavaliere.
Sonntag 09.03.14
-  Ca.8.30.Uhr, Rückfahrt nach Deutschland  

Ca.13.00.Uhr
-  Besichtigung des Holstein Hochleistungbetiebes von Toni 

Peterhans, Big-M Mitglied in der Schweiz (Fislisbach),(40 
Kühe in Anbindehaltung,12600 kg Stalldurschnitt!, Loh-
nunternehmer)

Danach Rückfahrt .
Begleitet werden wir die 3 Tage von unserem Südtiroler 
Kollegen Markus Hafner.
Er wird auch die z.T. notwendigen  Übersetzungen für uns 
übernehmen.

Wir hoffen, dass das Programm gefällt, und freuen uns auf 
Ihre Anmeldung. Aufgrund der vielen bereits eingegange-
nen Anmeldungen, möchten wir bitten sich so bald als 
möglich anzumelden.
Bitte beachtet, dass im Zeitraum der Fahrt bei uns noch 
Fastnachtsferien sind.
Für den einen oder anderen wichtig um Stall und Melker-
satz zu finden.
Anmeldung bitte bis spätestens 22.02.14 bei
Stefan Lehmann 07837/796 Mobil 01603524705 oder
Franz Schweizer 01717540690
Auch BDM Nichtmitglieder, so wie an der Arbeit der Milch-
bauern interessierte Verbraucher sind ebenfalls eingeladen

Gez.
Stefan Lehmann
Bundesverband Deutscher Milchviehhalter

Landesbank Baden-Württemberg lobt  
Landespreis für junge Unternehmen aus

Baden-Württemberg hat viele gute Unternehmer.
Wir suchen die besten.
Baden-Württemberg ist das Land der Denker, Tüftler und 
Lenker: Vor allem die mittelständischen Unternehmen tra-
gen mit Innovationskraft, Einsatz und Kreativität dazu bei, 
dass Baden-Württemberg eine wirtschaftliche Spitzenpo-
sition einnimmt.
Nicht nur in Deutschland, sondern weltweit.
Hinter diesen Erfolgsgeschichten stehen Unternehmer, die 
mit Herz, Verstand und Tatkraft aus ihren Ideen innovative 
Produkte und Dienstleistungen entwickeln. Unternehmer, 
die nach wirtschaftlichem Erfolg streben, aber auch einen 
Beitrag zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft leisten.
Unternehmer, bei denen soziales Engagement und nach-
haltiges Wirtschaften das unternehmerische Handeln prä-
gen. Mit einem Wort: Vorbilder.

Neben etablierten Mittelständlern und Traditionsunter-
nehmen gibt es in Baden-Württemberg viele junge Unter-
nehmer, die diese Qualitäten zeigen.
Diese Unternehmerpersönlichkeiten rückt der Landespreis 
für junge Unternehmen in den Vordergrund - und bei einem 
Festakt im Neuen Schloss ins Rampenlicht. Die persönliche 
Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten von Baden-
Württemberg und nicht zuletzt das Preisgeld in Höhe von 
insgesamt 100.000 EUR stehen für die besondere Bedeu-
tung dieses Preises.

Was es außer Anerkennung zu gewinnen gibt
Die Unternehmer auf den ersten drei Plätzen werden als 
Landespreisträger ausgezeichnet und erhalten Geldpreise. 
Da der Unternehmergeist für die Entwicklung unserer 
Wirtschaft ein zentrales Thema ist, wird außerdem ein Zu-
satzpreis für die unternehmerische Leistung beim Aufbau 
eines Kleinunternehmens mit weniger als zehn Mitarbei-
tern vergeben (maßgeblich ist die Mitarbeiterzahl am 
31.12.2013).

So sind die einzelnen Preise dotiert:
1. Platz: 40.000 EUR
2. Platz: 30.000 EUR
3. Platz: 15.000 EUR
Zusatzpreis Kleinunternehmen: 15.000 EUR

Zur Vorstellung der Gewinner werden zur Preisverleihung 
filmische Unternehmerporträts im Auftrag der L-Bank 
produziert. Die Filme werden den Preisträgern im An-
schluss zur Verfügung gestellt.
Damit ist der Landespreis der am höchsten dotierte Preis 
in Deutschland. Die sechs weiteren Top-lOUnternehmer 
erhalten Sachpreise und Urkunden.
Alle Preisträger sind berechtigt, ihre Auszeichnung mit der 
Angabe des Jahres der Verleihung
zu werblichen Zwecken zu nutzen. Gleiches gilt für
die filmische Präsentation der Unternehmer.

Wer kann teilnehmen?
Sie können sich bewerben, wenn Sie Ihre Firma nach dem 
01.01.2003 gegründet oder übernommen haben und zum 
Zeitpunkt der Bewerbung Bilanzzahlen für mindestens 
zwei volle Bilanzjahre vorweisen können. Ihr Unterneh-
men muss sich bereits erfolgreich am Markt etabliert ha-
ben, seinen Firmensitz in Baden-Württemberg haben und 
dort Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen anbieten, 
entwickeln, fertigen oder einsetzen.
Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen aus Industrie, 
Handwerk, Handel, dem Dienstleistungssektor und der 
Gesundheitswirtschaft sowie Vertreter der freien Berufe. 
Bewerbungen, an denen Mitglieder der Jury oder ihre Fir-
men mitgewirkt haben, sind ausgeschlossen. Auch die 
Preisträger früherer Wettbewerbe können nicht mehr teil-
nehmen.

Wann ist Einsendeschluss?
Ihre Bewerbung kann nur berücksichtigt werden, wenn al-
le Unterlagen bis zum 31.03.2014 (Datum des Poststem-
pels) abgeschickt worden sind. Da wir alle Einsendungen 
sorgfältig prüfen möchten, bitten wir Sie jedoch, Ihre Be-
werbung möglichst frühzeitig einzusenden. Unterlagen, 
die nach dem oben genannten Termin eingeschickt werden, 
bleiben unberücksichtigt.
Nachdem Ihre Dokumente bei uns eingegangen si erhalten 
Sie eine schriftliche Bestätigung.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.landespreis-mitmachen.de oder 
Telefon 0711/122-2111 oder 
landespreis@l-bank.de 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!




